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Zitate aus dem Parteiprogramm:  

htps://www.fdp.de/sites/default/files/2024-12/fdp-wahlprogramm_2025.pdf  

 

Familiennachzug/Sprachnachweis/Visa 

Den Familiennachzug zu subsidiär Schutzberechtigten wollen wir aussetzen und Aufnahmeprogramme 
pausieren. Als Freie Demokraten unterstützen wir die modellhafte Erprobung von Zurückweisungen an 
den deutschen Außengrenzen, um alle rechtlichen Möglichkeiten zur Begrenzung der irregulären 
Migration auszuschöpfen. 

 

Staatsangehörigkeit / Staatsbürger:innenscha� 

Wir Freie Demokraten wollen, dass die Verleihung der deutschen Staatsangehörigkeit am Ende einer 
gelungenen Integration steht. Wir haben durchgesetzt, dass Menschen nur dann eingebürgert werden 
können, wenn sie ihren eigenen Lebensunterhalt verdienen. Damit senden wir das Signal, dass sich 
Fleiß und eigene Arbeitsleistung auszahlen. Antisemitische, rassistische, fremdenfeindliche 
Handlungen oder Motive stellen einen strengen Ausschlussgrund dar. Auch wer vorbestraft ist oder 
die Werte unseres Grundgesetzes nicht teilt, darf nicht eingebürgert werden. 

Unser Land braucht mehr Einwanderung in den Arbeitsmarkt. Wir haben mit dem 
Einwanderungsgesetz die Regeln verbessert. Als nächsten Schritt fordern wir ein 
Einwanderungsgesetzbuch aus einem Guss, in dem alle gesetzlichen Grundlagen für Einwanderung 
und Asyl gebündelt werden. Zudem muss jetzt eine Neuorganisation der behördlichen Strukturen und 
Verfahren im Bereich der Arbeitsmigration folgen. Wir wollen, dass Menschen, die in den deutschen 
Arbeitsmarkt einwandern wollen, nur noch mit einer staatlichen Stelle zu tun haben. Um einen 
solchen One-Stop-Shop für die Einwanderung in den Arbeitsmarkt zu schaffen, muss der gesamte 
Visaprozess auf den Prüfstand gestellt werden.  

 

Mehrsprachigkeit/Bildung 

Um die Sprachkompetenzen optimal zu fördern, wollen wir bundesweit verpflichtende und 
altersgerechte Sprachtests für alle Kinder im Vorschulalter. Die Einschulung soll erst dann erfolgen, 
wenn Deutschkenntnisse ausreichen, um dem Unterricht ordnungsgemäß folgen zu können. Dazu 
müssen in vorgelagerten Schuleingangsuntersuchungen Sprachstandserhebungen erfolgen. Bei 
Förderbedarf soll eine verpflichtende Sprachförderung für mindestens zwei Jahre vor Beginn der 
Schulpflicht folgen. 

Zugleich wollen wir die Lehrpläne modernisieren: Wir Freie Demokraten fordern mehr Raum für 
wirtschaftliche und finanzielle Bildung, MINT-Themen, Demokratie und Politik sowie 
Medienkompetenz.  

Wir Freie Demokraten wollen die frühkindliche Bildung durch bundeseinheitliche Kita-
Qualitätsstandards fördern. Diese umfassen insbesondere einen bedarfsgerechten 
Betreuungsschlüssel, der pädagogische Arbeit, administrative Aufgaben und Ausfallzeiten 
einberechnet, den Abbau überflüssiger Bürokratie und den Einsatz von multiprofessionellen Teams zur 
Entlastung des Erziehungspersonals.  

https://www.fdp.de/sites/default/files/2024-12/fdp-wahlprogramm_2025.pdf


Bildung muss wieder der Schlüssel für den persönlichen Aufstieg und ein selbstbestimmtes Leben sein 
– unabhängig von sozialer Herkunft, Alter, Geschlecht, Religion, Bildungshintergrund der Eltern und 
Wohnort.  

Die bestehenden Integrationskurse müssen auf ihre Wirksamkeit hin überprüft werden. Insbesondere 
müssen wir Sprach- und Integrationskurse voneinander trennen, denn der derzeitige Ansatz hat sich 
als ineffektiv und kostspielig erwiesen.  

 

An�diskriminierung 

Für uns Freie Demokraten ist die Gleichbehandlung aller Bürgerinnen und Bürger fester Bestandteil 
einer Demokratie. Dabei stellen wir uns gegen jede Form von Diskriminierung. 

Dazu gehört auch das Bekenntnis zur Universalität der Menschenrechte. Wir fordern daher, dass 
Menschenrechtsverletzungen, Unterdrückung und Diskriminierungen konsequenter geahndet werden.  
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